
..«..,'.,, z u r L a i b ach e r Z e i t u n g .
" ' ' - > ^ " > — ^ " ' l . ',„iji ^ . ^ ^

zur Besetzung der Act u a rö - ̂  t c l le
in Adel öd erg. -^ Vel dem Perwattungs-
'Amte dcr (Zamewlhcrrschaft 'Adclvdorsi w Kl«in,
ist die provlsoriche, mit einem Geyalle jähr.
licher v i e r h u n d e r t G u l d e n C . M. , einem
Ouarlielgcldc'jährlicher sechzig G u l d e n (Z.
M . u'io drm Brennholz - Deputate jährlicher
ftchö n. ö Klaflc'r harter Scheiter vcrdundrne
?fctll.nsstelle in Erledigung gi'kommcn. — Alle
jene, welche sich um diesen provisorischen Dienst-
postcn zu bcwrrl)<n qedcnkcn, ha^cn ihre voll-
ständiq belcgtcn Gesuche, worin sich über die
mit gutcm Erfolge zurück^eleglcn juriolsch.po-
litischcn Etl ldicn, die Befähigung zur Aus-
übunq deö Criminal-, Civlljustiz- „nd des Nich-
teranttcs über schwere Polizei-Uebertrctungen,
die volle Keunwisi der dculschcn und kraini-
schcn Sprache, disherige Dienstleistung und
Moraliräl auKzuwcisen scyn wird, biö ci l .
Ma i lu^ j - im vorgeschriebenen Dienstwege
bei der k. k. Camcral-Bezirks - Verwaltung in
Laivach, unter ?luschluß ihrer Qualisicationsta-
bclle zu ubcrreichcn, und gleichzeitig anzuge-
ben, od un!> in welchem Grade dieselben mit
den Amtö-Inoivtduen der Herrschaft Ad^löderg
oder der Laibacher Cameral-Bezirkü-Veru-al-
tung verwandt oder verschwägert find."-^» Von
der k. k. Lamcral-Gcfällcn-Verwaltung für
Sttycrmark und I l lyr ien. —, Gratz am 20.
April ^ ^ ^ . i . ^ ' > . , m l s ^ '

,iT i In Folg« dcr e..w.rsUndl!ch mu d-er fta^^
sischen Posiadmlmslrat.on getroffenen Eimich.l
lung wn'd, vom l . künftigen Munätö angefan-
gen, cme molnitlich drclmallge Posioe» bindung
zwischen Trieft und «l.xandlicn ln Asgyoten da"
dul ch hergestellt, daß dllEorr>sponde,izf„^wlschen
2'»estund Griechenland m»t den Dampfsch,^^
dts österreichischen Lsoyb und zwischm Grie-

chenland und Älcralidnen mit den französischen
Dampfsch,ff,n beföldert werden. Es werden
dem gemäß: l ) von Trilst die Briefe nach Alc»
xandricn am l . , 9. mil» 2/». jeden Munats a ^
gesendet werden, und jene aus Alexandlien am
^., »2. und 16. in Tr»cst e>nlang n. —2) Die
Portoacbühr für den einfach n b«s '/, koth
wiegenden B«ief wird /̂  bezüglich der Beför-
derung zwischen Trieft und Griechenland ,mt
läkr., und ^i bezüglich jcncr zwischen Gtlechen«
l̂ ind und Alcxandrien mtt 12 k«., dahcr zusam-
men mit I u k l . , folgl,H um 6kr. g<rinaer fcss»
gesetzt, als bisher entrichtet würd?. — Sowohl
dle unler 2) c» wähnten Gebühren als das Pcnlo^
fül die Befölderung vom Aufgabsortc »n Oefter,
lc>cb bis ^lr iel i sis>l> etlistwrilcn ,ic?ch l'oli den
slufgedctn zu entrichten; dagegen wcrdcn die
Bl lefe auö Alcxandrlen bls Trieft f rank l r l ems"
langen, sonach hiefür nur die Porto-Taxen'
von Trieft bis zum Abgabsorte zu entrichten
ftyn. — Was in Folge Verordnung derwohs-
lobl'chen k. k. oberftcli Hofp^ftuerwaltuin) vom
:tt. Apr.l 1844, 3 ^ " / i , « 2 , lomlt zur allge-
meinen Kenntniß gebracht nnro.—K. K.illvrische
Oberpostuerwallung.^albach am 29. Apnl 1644.

Z. 625. (3) Nr. 2W3.
3tach der Grundlage dc3 Stiftbriefts dcr

seligen Frau Helena Valent in, äo ä̂ »l.o , 1 . ^
December 1835, wird der Magistrat im Laufe
des künftigen Monates Mai l I . fünfzig Gul-
den an altern^ und vcrwandcsch.:ftölose Kiüder,
die in der Vorstadtpfarr. Mar^i-Verkündigung'
(städtischen ?0lltel-i,ln»H) geboren, oder dermal
wohnhaft sind, dem
solche Waisen anverlraudl sind>/'werden aufge-
fvrdcrt, sich dies;ftlls lil5 l l / ' M a l ^. I . l^cr-
amts zu melden. — Stadtmaa/strat saidach
am 16. Apn l iM .^^ , o^Ä"^

I . 616. (̂ i) > . ^ ^ " s-..' i.»^.57.
E t> i c t̂

, Von der k. k. Bergcrichtö - substitution
für Kra in ,^srz , da5 Nnester Stadtgebiet.
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und Istrien zu Laibach, wnd dcn unbekannt
wo befindlichen Erven und Rechtsnachfolgern
der zu Kvainburg verstorbenen Maria Haupt-
mann, nämlich dem Andreas H^Uptmann und
Franz Hauptmann, dann den Frauen Elisab.th
Globocschmg. Iosepha Glodotschnig und Maria
Walland, l)i,mit dckannt gemacht: Es l^tie das
wohllöbl. k. k. illyr O^erbergamt undVerqge«
richt zu Klagenfurt mit Verordnung vom 3.
Apri l l. I , 3> 2 l 2 j , über das von Kasper
Pibroutz i,n eigenen Namen und als Gewalis-
träger der Theresia Rabitsch gebornen Haupt-
mann, am 22. Februar l. I , Z. 25 j , hie,-
amtS überreichte Gesuch, die bergdüchliche Um-
schreibung d»5 Schmelz- und Hammerantheileö
Samstag der l Reihenwoche zu Unlerkvopp,
vom Namen der Maria Hauptmann auf jenen
der Thcresia Raditsch gebornen Hauptmann,
auf Grundlage der von dem Bezirksgerichte
Michelstallen zu Krainburg ausgefertigten Ein-
antwortllngsurkunde cläo. 1. September l830,
Z. I N l , dann die Intabulation des von The-
resia Raditsch an Kasper Pibroutz ausgestellten
Schuldscheines cllio. 30. October 1843, auf
eben diese» Werksanchcil, zur Sicherstellung
eines Capitals pr. WO fl. C. M . sammt 5 ^
Zinsen und allfä'lligen Einbringungskostcn be-
williget« — Wovon über bereits vollzogene
Bergbuchshandlungen die bekannten Interessen»
ten auf gewöhnlichem Wege, die vorbenannten
unbekannt wo befindlichen Erben und Rechts-
nachfolger der Maria Hanptmann aber durch
gegenwärtiges Edict mit dem Anhange verstän«
diget werden, daß man für dieselben, auf ihre
Gefahr und Kosten, dcn Hrn Dr. Blasius Cro-
bath hier als Curator bestellt habe, zu dessen
Handen unter Eincm die Zustellung der dieß-
fälligen Tabular - Erledigung erfolgst» — 3ai-
bach am !5. April 1 8 4 4 . ' ' " ' ' - . ^

Vermischte ^erlantbarungrn
Z 632. (2) Nr. ,455.

E d i c t . '
Von dem k. k. Bezirksgerichte Umgebung

Laibachs wirb dem Johann und der M a f ' a Schleb«
ulg und ihren anfälligen Erben mittelst gegenwar-
ngen Edictes erinnert: Ss habe Johann lZchllb.
nig von Schlebe bei diesem strichle die Kl^ge ans
Ver jährt - u^d Srloschenerkläcm,g ihrer, auf der
dem Grnndbuchsamte der Herrschaft Gäilschach ««"
Nectif. N r . 2 dienstbaren Halbhube inlabulirten
Erbsentfcltignng aus dem Ebeoerlrage <l<w. 6.
Jänner »799, ^ p i . 20a fi. V. W . ang«bl«ch^lud
»m richterliche HUfe ge^elen, worüber olf Tag,
sotzlwü »uf den 2u. J u l i l . I , äi«e>ftU^«< V.ŷ  I^
Nhr angeocdne» worden ist.

Da b,v Aufenhaltsort der Bck'aqtin diesem
Gcrickte nnhlkanlil und wnl sie vielleicht cus den
k. k. Orblanden abwesend sl' ld, so hat man ih^en
zu ih,er Vertheidigung und auf ihre G<fghr und
Hosten den ^>rn. D r . Kautsch'lstd als Curator b».
jteUl, tuil welchem d«e angcd^cl)l? -Rechtssache
nach de» dtstchcnden Gelichlöordnung ausgeführt
und enlsckiedln werden wird.

. . ^Die B<ti«gt«n welden deffen zu dem End«
erintiert, dam^t sic «ll<nfaN5 zu rechlc, Zelt selbst
erscheinen oder inzwischen dem best<mn»len Vert l t»
ttr ihre Nechtsblh.lse a»» die Ha>,d zu geben, oder
auch sich selbst einen andern Sachwalter zu besttl«
len »lud dics^m Gerichle namhaf« zu machen, und
übe»Haupt »n rechtlichen ordnungsmäßigen We«
ge elnzuschreiten ne«ssc„ mö^«" , insbcsolldere, d<z
sie sich die aus ihre» Verabsäilinu-'g entstehenden
Folgen selbst beizumessen hab»n lpttd^n.

i!aib,ach 0 « »^ . I lp l i l ' ^ 4 4 ^ ^ ^ ^ , ^ ^

Z. 65ä. (2) ^ l ', ^ N ^ z ^ .
S d i c t.

Von dem k. k. Vezirksgerichle der UngebunK
Laibachs wird bekannt gemacht: Es sey über An«
snchen des A" ton Vre^quar aus Laibach, wegen
schuldigen 5 fi. 20 tr. c. ». ^. mit dießgelich lichem
^eschei^e vom »o. l . M . , Zahl «767, in d>e ex««
cutlvc Fcilbictnlig der, dem Johann Koß glhixi»
a m , in Oberschischka Nc . 2 liegenden, dem Gut«
Lcopoldsruhe,ul» Urb. Nr. " ' / « ^^ Nectif. N f . " / ^
die'.stbalcn, gerichtlich auf 5«, fi. 55 kr. qeschätz»
«en Kaufrechtskaische »ewiNigel, und zu deren Vor -
nahme l ie Tagsatzung auf »cn 3. J u n i , 4 I u l l
und 5. slugnst l. I , jedesmal Vormittags um 9
Nhr ln loco eer Realität mit dem Veüatze a-'be.
,anmt worden, tzaß diele Ne l i tat bei e-r ersten
U"» zweiten Feilbielungstagsatzung "«r um ekee
üi^er dcrl Gcdätznngswerth, h«» der tr,tlen aber
au<d " " " s demselben h«"tangegcben iv i rd. Und
baß jeder k,cila>nt ein Vnbium pr. 5a ss. zu Ha^«
den 0«r kicitations-Commission zu erlege» bat ,

Das Schätzungsprotocoll, der Grundbuchs«
Extract und die kicuationöbedingniss» lö"»en tag»
lich während der'Amtsstunden Hier eingesehen

Laibach am 2o. I lp r i l '0^4 s,,,,^

^ 3 5 ^ (2) ' ^ ' ' ^ l ^ ^ l i . ^ ^ ^ , . ^ 1
^ S d i c t.

Von dem k. k. Bezirksgerichte der Umgebung
kaibachs w<ld bekannt gemacht: Es sey über Ant
suchen der Eheleute Matthans und Helena (schllbel,
durch Hrn. Dr . Ovj iazh, l»u>. schuldigen 6 , fi.
26 kr. c. 5. «., in die Ncassnnnrnng der, mit Ne.
schlid vom ,a . Apr i l v. I . , ^^h l »>2,. dcwil l ig^
ten sohin aber suspendirteu cxccutwen Feilbie'
<una des d'm A»ton Kottar gchör'gen, zu ^o»
dlolnia «ud lZonsc. Nr . ^ liebenden, der Herr .
sckaft'Kaltend'.unn sul. Urb. Nr . 45 dienstbaren,
aertcktl:ch auf 39« fi- 5« kr. geicha^len Halbhube
aewiUiaet, und es ,'eycn zu deren Vornahme die
Taasa^na«n auf den 5". M a « , 27. Jun i lind 29.
I ü l i l ' " , jedesmal VownUags um 9 Uhr in
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lots bcr Realität mit dem Veisatze anberaumt wor.
dea, daß diese Realität bei dcr ersten u»d zweiten
Tagsatzllllg nur um oder über te>, Schah,in^s-
werth, bei b<r dritte" aber anch unter demselben
hlntangegeben »rerten tv i rd, und daß jeder Nc:ta,,t
ein Vadinm pr. 3" st- z" Handen derLililaliol'S«
Lommlss-on zu erlegen h^t.

Der GlU'ldbuchsertract, da5 ^cha!?ungspro-
tocoll uno tue liicltationsbeding^'sse lo<,l>el̂  lägllch
hieranUS eingesehtn werden.

i!albach am Z6. April »644.

Z7^26. (2) ^"^ N r T ^ ^ .
<3 b l c t.

Von dem f. f. Bezilksgelichte der Um^bung
laibaclis wird s)ie,nil lict',nntgemacht: SsiVi) über
Ansuche,, des F a „ z M « r l i , i , Vormuno des min-
derjährigen '^loys Kern v,n Laibach. n„ser Ber-
«rltui'g dcs Dr. L i ' ^ncr , pto. ^«0 ss. c. 8. c ,
die ,i,it Belch» ide vom »8. Novcmber iU/,5 bcwil
ligte crccut,oe Feildictung der. dcm Andreas
llrelschar ge^orl^e». zu E l . Paul lie^^-ndcn, dem
ivule (dttobelliof «ul) Orunbbnchz. ^ol io 210 et
Mectif. Nr. 69 dienstbaren, gerichtlich auf 769 ft.
5o kr. geschählen Hall.hube s.immt Wobn. und
Willhschaflsgldäudel,, dann d«r auf »7 fi. 2^ fr.
dewcrlheten Fährnisse, auf drei weitere Termine,
un> zwar dergestalt übertragen worden, daß die
erste Fellbietuügstaqsatzung auf den ,«. Apri l , rie
zweite auf den 2c,. Ma» und eoolich »ie dl'ttc auf
den 20. ^uni l. I . und zwar jedesmal Vormit»
lags um 9 Uhr in loco der Realität m,t dem
slnftange anberanmt we'de, daß die Realität sô
»ohl als die Fährnisse bei der ersten und »weilen
Tagsatzung nur um oder über den Schützlings»
l«erlh, b.i der dritten aber auch uxler demselben
hi«tangegeben werden, und daß jeder kauflustige
«in Vadium pr. ,5o fi. zu Handen der Licilalions.
Eommlssio,» zu erlegen ha».

Dec Gru,.dbuchs Gft»act, die vicitatio! S«
l«dllig"lss>? und das Schähu"ss-Prolocoll können
lägttch d'eramts eingesehen werden.

5,'aibach am 26. Jänner,844.
3?r. '742.

s l " w e ' k u n g . Die erste Tagsahung ist über
Elnvcrstandnil; beider Theile unterblieben,
,md w.rd a«, 20. M a i l. I . zur zweiten

^ Ü^v^tungstagsatzullg geschritten werd.n.

schrcicen der Grundobrigle.t Gut We .b7s , '
,cr ihren rob««rcnite.nen U n t e r ^ . ^ ^ o s p h
Kottar von Hudu, n Zolge Bermdnung d "
k. k. Kleisamtes zu Neustadt! vom ,« . ^ 7 . « ^ .
'843 . Zahl ,2^.6,, tie Grhebu.g d ^ n A ^
"nd Passivstandcs wegen emgelclteter Ubstiftm^
Mlt Beicheid rom heutigen bewilliget, u.d »>,r
tlcßfäliigen Liquidation der 3. . M a i d. 5. um
Uhr Vormittags hicranNS bestimml worden scy.

Es haben daher alle Iei-e, die bei dem Ob.
genannten etlras zu suchen oder selben zu bezahlen

habe», am obbesa«,ten Tage sich hleramts so glw'ß
eoizusindln, als sie soost d i« uachthclligen Folgen
sich «el! st zuschreiben mi'ßtel,.

Bezlrtiigelicht ^upeltshyf zu Neustadtl am
24. Banner,Ü44. ,>i ^ , ;>..^

3 . 6.«. (2) Nr. 443.
E d i c t .

Vom Nejiksgeri^te Rcif"iz wird bekannt
gemacU: tZg sey nuf Ansllchen d,s Slepfau l^'iafel
von Laas, wegen scbulrigcn 7^ fl. 2 i t l ' . c. 5, c.
l „ eie Reasfumirl'ng rer m't dem hieroNlgen Be--
scl'eide vom .7. October »«43 bewilligten, dann
sistillen executlve» Fcilbietung der, dem Johann
Vcliza v°» Raune alholigen. der Herrschaft Oc«
le»e^g »'ik Ulb. Fol, 2c>5 zinsbaren h^lbcl»
Kailfrechtshube saiunu An» und Zugehör glw»Nigcl>,
und ,ur Volna^ni , dcrjclben 3 Termine, als quf
de„ 25. Ma i , 2!j. Funi und 2>. I l i l i d. F., jcceü<
mal Bor,n.tt ig6 lim 9 l,ll)l ,m Orte Raune nnt
dem Beisätze beftinnnt word»n, dah obige hal-l)«
Hübe nnr dci cer Zte» Tagfclhlt unter de»n Schä»
hlln^s.vcrthe pr. tj>» fi. 20 kr. hil'tangegeben
lverccn wüde.

D^S TchayU'igsprotocoll und dieLicüolionä.
d«dil ftnissc tonnen täglich in dieser Hmltanzlei
eillgeschen lverden.! ^

Beiilkügerilht Reifniz den »6. M ä l z i L ^ i , ^

Z . 6 . , . (2) Nr. 096.'
E v i c t .

Jene, die auf den Verlaß des am 18. Fe-
bruar d. I . ohne Testament velstaihene» V,
Hublerö Barll)el,nä Urlo von V^ülel , aus waK
iuuner fur einem G»und« einen Rechtöanspruch zu.
machen gedenken, haben sich, bei sonstigen F' lg.n
des §. L>4 b. G. B., hierollä bei der auf d<n l^.
M a i l. I . angeordneten Liqujdattolistagfah l zu
melden. ^,' ','.',. , ,',.^ .,

B^irksgelicht Reifniz Veü'24. Februar i 34 l .

Z . 6»3. (2) Nr. »oc)3.
S d i c t.

?lNe jene, welche ouf den Verlaß dcö im
Dorfe Soderschiz ohne Testament verstorbenen V2
Hüdlelö Mathias Vessel, aus »ras immer für
einem Grunde einen Rechtsanspruch zu mache»
gedenken, haben sich, bei sonstigen Fbl^cn d.'s §
tt!4 b. G. B., hicrorlK bei der aus den 29. Mai
d. I . , angeordneten Liquidationötagsaßul'g l "
melden.

Bezirksgericht Neifnil den »8. Aprll »«44.^

Z. 625.^2) ^ ^ " 2lr. 5Ü4.
E d i c t .

Von dem Bezirlsgericht« ccS Hcrzogthumü
Gottsckcc wird hiemit allgemein bel-annt gemacht:
Es scy über A"f'„'Hen deS Andreas Ionke ocii
3)i<is.l, in die executive Fcilbiec^nq der dem A n .
dreaS Iatlilsch ron Verderb gehörten, laut SchH,-
Yungsvrotc'ccN rom ^ . November ,84^. Z. 4269/
auf ,24 fi bewcrlhetcn Fährnisse, lvegtn schule««
«en 34 f̂  3? kr. (5. M . c. 5. c. gcwUjgt, und^
hierweKcu tie Tmahl ten üus^e^ «j. »,^23 M j ,
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d^„n 5>. J u n i lN^^ . jedcvmal um »a Ubr Vo, , ,n t '
l.ii>ö im Ösle Veidcr> mit dein Bcis>itzc an^cord'
»>cc word?», daß dicse F^hroil'se dc> del ersten
ilnd zweiten FeilbictUnqK'.aqsclh't nnv u>n o^er
über oen gerichtlich erhobenen Schäl)Ul,güwttlh

pr. »iH st. I . M . Ul,d ysst dci der d itten Feif.
dietunasla,fahlt unter dcinscldcn hiotangrgrben
lvu ldc i l ; wovon sämmtliche Kauflustige verstänti»
get »rerden.

Bezill'ögericht Gctischcc am 5u März , ^ ^ .

Z . ö « l . (2) ^ . 2. . . ^ ^ ^ , ' N r , 526.

Von der B^irkKodrigtcu l<rupft ,n U' l lc l l ra in werden licichbenam^c, zur'^Mittt??ssteslulsg b e r ü f ^ t t '
und vom Hausc abwescridc Il>0l!)lüucn, a ls : ' ' ' ' , ' '̂  .».^

" ' N ' a ' m e n ' ' G e b u r t s o r t ^3 P f a r r e ! ^ A n m e r k u n g

1 ^s»>z Tculschmann ^ : « ?. - Mctcli ' ic) >?U Mölt l ng 1N22 >
2 Na'wö Popov'tsch Sk.mlouz »7 Draga >U2.> > I l legal! ahwesenl.
5 Naltit, Müller Tschcrnclndcl 5a Tschernembl 'U20 ) ^ /> .-, '.,«,
„ NaidiäH B^l la ,, 53 ,, »625 Mit veralt. Paß abwcs.
5 )I t'olauK ^tefauitsch Drasch'tsch »^ Mott l ing »325 ^ c>....... abwesend

», O'^nUcb M^linetz .. '5« „ .^25 M i l vccall. P>iß abwes.'
d ^ ' l^ laus W^I1.^d Wollöberg 2ti Wcil l ih 'U25 .
c, Nikolaus 2sa'u,nclitsch ,, 5» ,. »U25 >

1 . '1'assuc. Odrrn^.n, Kreuztotf ,L Möllling " " ^ ^ IUeaal abwesend. >
L ^ath.cis Strauß Petersdorf ' TschernllNdl . ^ ü ) ^ " ^ " ' ^ " " ' ^ '
Ü2 3^!)2„!i Ierma n , Tuschentlial 2» „ ' 6 2 / ^ ^
a5 'lnlon Ward ian .. Tsckernembl 47 „ »62/̂  ^ , . .
2^ Mickacl Mu'cdiisch Krasinz »4 Potsemel »62^ M i t Wanderbuch.
»5 5uicpl) Oqul in Kcrschdorf dci Zcrouz 29 Semilsch »62^ v
'l> ?)^ l î >s B r ^ a r . Kaal 4 .. 2«2ü /
, ^ , . l i n Fuhrlan I ^ l.nt) . ' ^ k . u l U Möltling '82^ ^ Illegal ahn^srnv.

ac, ^.scph,Nuh Wüldltsch 4 „ lU /. ^
20 Nl.V,lin Vopiscy Grabrouz 5a ^ .«;»^ 1
21 Malhias Ianschckovitfch „ ^^ „ ' ^ " Mit veralt. Pah abw«s.
2^ ^at!>,^S Führ Hrass hei Iugorje 5 „ >62ä x
22 M,'.lluS Petrovitsch" Berclensdorf lo „ >62li /
^ ^ " . ^ S'pocl-er Mottl..lg 35 „ ' ^ / > Illegal abn??stnv.

'li ^ 'd Profit ^ . ' ' «7 , ' ' 96 „ " 2 ^
27 Dlavti^ ^emalütsch ^ ^ ,, ^9 „ ' ü ^ ^ ' .
2>, A org Scbagcr ' " „ '3c, „ ' 6 " ' M l t veralt. Pah abwts.
2li Hco'g Petlcck SeNa bei Fl-eylhiN'i ' ^ Adelschilsch ' 6 ^
3o öieor^ Scwlxilsch Pridinze b „ >U2/i j
3. ^ i cp^ M'lVtitsch Prclola 4^ Preloka 1U2/, .'
3^ ' . , l ^ , ' Nr n schiisch Wei„iß >4 Weilnh ,g2/i /
5-' Matl)i ö Wc^anz Atsch^kouze '^ „ , ,,̂  »824
5.. ^o ! ^ "N 'rrottchel ,. " 25 „ z3°^ ^^ . , ,
55 '^dl ."n Mra . inz Pcrud.na- ^ ,. ' 2 " ^ / I l legal awesend-,
36 Zc.phan Gosche Hrost bei Netnitz ^4 „ . 6 2 4 '
.^ ^ w " n Dräsllmelilsch Nö!öl?e,al " " , ., «82/ ,^
^ ' ))!ach!^ Lcfllia Dl!)sch»lr. ' . . : ' , 7 ,. , »Ü2/, ^
2<> ^eurq Laschttsch - t>: . Allli.'den ' 2 „ 1824 s . . .^
Ho ^0 >pd ?u^.,lllsch >' D^aga »5 Schweinberg >L2ä / ^
4< ^s<ph Spcchar Sebcl»ch-?"„ ' 5 „ »3^4 - .

d ^ ,^ aufgcs^rdcrt, sich binnen 4 Monaten so gervih hierhe, zu stillen, alil sie widligenK nach w r
destchindtn ^l)lschlisten behandelt werden würden. i ",

Bepnöodligtcit Krupp am 2b. April »644. ' ^ " ^
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vermischte Verlautbarungen.
G d ' c t.

Bon dem k, k. Nezirtügerichte Tressen wird
dem vor längerer Zcil au^seine, Hcmia lh , un .
ro ssend »rohm, " ' « Nücklassung emer^ubre^ll la.
,,.,t, eincö beccule.,oel, Schulocnstandcö, vcricdwun.
dene" '^lnlo" Gcrm " , 3 0 Laschzhcn v.n Blac u
nnttelst acge'^ärlige.»(zi)ictcg ecmnt ' l : (Zü seyen
s7t 2. v M . her wider ihn bei d.csem Gerichte
mehrere In ladu la t ions . , oann Pra:>ollsu..gSge-
fuche n.ld scldll Ncchtöklagen auf ve.sch.cdcne Zah.
lungsfolderun^cn eing,!)rachl worden. Oa der
Aufenlhali ciclcü Anton Kern, tlesem ^erlchle
unbetanot ist. s° h " " " N zu se'ne, ^ertrclung
und B c r w . l ung selneS Uicr.nogc.z auf jc.ne
Gefahr u»d Koste" den Herrn Dr . Blas. Quatsch,
bof . und GcrlchlSadvoc^tcn ln valbach, alö (^lna or
besteNl, nnl rvclchcm lie wi?er gesagten Aülon
Gc^m b'reits angedlachlen, und die elira »»och
eingebracht werdenden Gesuche, Klagen und Rcchlö'
Verhandlungen nach den bestehenden Ocschcn aus-
geführt und entschieden werden.

Anton Germ wird daher angewiesen, entrre»
der zur rechten Zeit selbst hiergerichlö zu erscheinen,
edcr dcm bcstclllen Vertreter stine R ^lrdchelfe
an die Hond zu gevcn, oder allenfalls slä) s ldst
einen a»de»,l '^erlrcler zu bestellen, und solchen
t>cin Gerichte „amhaft zu inachc» , >vldrigc>,s er
sich die ans seiner oichfälligcn >1!crabsälll,»ung
ctltstchente» Fcl^cn >,ur seldst dlizumcssc» habt»

^ ^ K K VezirfögcrichlTressen am »5 März ,84^.

Z. 622.^(2)' ^ Nr. ttl6.
E d i c t .

Nachdem in der B e r e d t I t r iä dû ck) Zu-
tuckle^ung d.'s Erlvcrbsicnerschcin ö ro 1, Ioscph
Haup l i nan i , u d ) l , lon Wonzhl i .a ei > f le isch.
h.iucrs^cweibc zu v.'r!>itx,,, «>l, s»> ,ve,den alle ^>.'i,e,
welche ein dcrlcl Gcw' rbe zu crdal len ^>u,eschen,
a l f g c f c r t e r t . b i n e» vier Woche,, voi, hcute a»,
s,ch a " dlese B^zi k^obrigfe t mittelst cncs achörig
instc»i l len Gesuches zu wenden, und in dcms lb.n
^ ^ l nut>idcl!)aflell 3edcl,ewandel, K,n>»t!,isse. die
zu diescm G.'.verbe erfordert werden, und Ve ' rmö.
gensvcshaltnifs,' auszuwcise».

K. K. Vez i .e .obr ig te i t I d r i a am i>.6. ?!p. i l

Z. 543. (3) " " ^

E x e c u t i v e L i c i t a t i 0 n.
Von dcm Ortsgcrichte dcr (^anomcats-

Stifls'Hcn'schatt Pc^gau wird yicmic l>ckau>lt
gemacht: Eö s") üdcr Ansuchen des .f>ln. I^.-
seph Plomcr, mit Bescheid vom 29/Fediu<ir
^ 8 ^ ^ , Zahl ^l5, d,e cxecutiuc Vcrstcigeruna
der, wegcn schuldigen WOO ft. e. «, <,̂
mit gerichtlich",, Pfandrechte belegten, Hieher
5nd Dom. Nr. 36 , 36^:», 36 l̂> dienstbare,!
Papicrfabrikögedaudc in Lungerau «ud <^on5.

Nr. 8j» und 8^d, sammt Grundstücken und den
zur Pa^icrcrzcugung complett vorhandenen Ma^
schincll, „edst einer hydraulischen Presse auf
10000 Centner Kraft, bewilliget worden.

Zu diesem Ende werden drei Feildietungs-
tagsatzungen, und zwar die erste auf den 1 1 .
'April, die zweite auf den 11. Ma i und die
dritte auf den 13. Juni 1844, jedesmal Vor-
mittags von 8 big 12 Uhr im Orte der Reali«
tat mit dem Beisätze ausgeschrieben, daß, falls
bei der ersten oder zweiten Licitation die auf
60695 st. 10 kr. C. M . gerichtlich geschätzten
Realitäten und Maschinen nicht wciügstenb um
den Schahuiigswcrch hnttangchcn, solche bei
der dritten 5lic>caiion auch unter dcm Schätzungö-
wcrthe dcm Mcistbieter zugeschlagen werden.

Die Llcltatlonödedlngnisse können bei die-
sem Ortsgerichce eingesehen, oder hievon Ab-
schriften genommen werden und wird nur noch
bemcrkt, daß jrder Anbietende vor dem Anbote
ein Radium ron 6000 ft. C. M . entweder im
Baren oder in 5 F Mctallik-Obligationen der
Licitalioiis, Commission zu erlegen hat.

DaS Fabliksgebaude liegt in einer der
reihendsten Gegenden Steyermarks, fest an dcr
(Zommerzialstraßc von Wien nach Trieft, etwas
über eine StlNlde von Oratz entfernt, ganz in
der Nähe der Mur und der Eisenbahn im Be-
zirke Peggau, Pfarr S t . Stephan, Gegend
Lungerau, besteht aus dem Hauptfabriksge-
bä«dc mir einer Fronte von 2 l Fenstern, 2
S ôck hoch, im modernen Style erbaut und
ein cm Nebengebäude, beide in vollkommen gu-
tcm Balistande und in dcr Mitte von beiläufig
'1500 lUl Klafter dazu gchörigel, Gründen.

Dle Wasserkraft kann, wegen dcr günsti-
gen Lage jctzc schon mehr als hinreichend, nach
Belieben gesteigcrt werden.

Oltsgericht der Canonicatsstiftöhtrrschaft
Pcggau im Graher Krcife am 29. Februar 184 l-
„Nachdem bei dcr ersten Lilitation kein Käufer

erschienen ist, so wird am l l . Mai I8'l '1
zur zweiten Licitation geschritten."

Matth- Urafthovltf
empfiehlr einem hohen Ad.'l und geehrten Pu-
blikum scin für diesen Maimarkt wieder neu
assl)rtirtcs 3agcr in Galanterie-Waren auä
Silber, Brouce, Silberplaque, Lcder und Holz,
alö: cine reiche Auswahl von neuen Aicrtel-
und Stunden-Ncpctir-, Stock- und Pcndel-
Uhren, solche in vergoldeten Rahmen, wie auch

(Z. Intell. Blatt Nr- 5'i. d. 4. Mai 18'N.)
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ink Epiclwcrkt'n; dann schönen Tisch-, Etudicr-
.Vill<lli>- und Gaölampcn; cmgelcgtcti Hang-mid
Toilclspi^g^ln ; allen Gattun^n Voch.iligdvap-
pcrirll j Bill.ndballcn i das schö̂ st̂ ' von mod^r«
»̂ cn gtfüttcrtcn und unacfüttme.l Damcnson-
ncnschlrmeil und Nidit i i ls; so auch s îdenrn Ne-
genschirmcn; all,.' möglichen Iagdrc^llisicrn,
bcsondcrö echte Lütticher Lälifc, so wie Dop-
pelgcwcyrc, schon in Lütlich munöilt; D ^ c n
für (ziuill.'camtc wlt silbcvpl.Utivten Grisscn
stnnmt Kllppcl; cillcn Gatttulgcn Schrcidr.'qui-
siten, Äi u sl k i >, st v u iu»,' l̂  t,e, Lcu ch ter, BügcIei sc n,
Kastenbcschlägc »,nd Schlösscr, ThlnfchnaNcn
und Bä'ndcr, Wagenlalernen, Kcisfchnnihlcn
und Kafschmaschincn. Fcrncr all's dcm Fache
dcrOptck: Th^'lnomctcr, Vavomcter, Th^atcr^
perspective, Wcin-, Branntwein-, Essig - und
Bierivagcn. ' "

D^lnn sind stclö zu hadcn: feinste Parfü-
mes, Kölner^ und 5 ÄUintcmvasscr, (zocoönliß'
und Mülyscife.

F^-ncrü werden b.i jhin dic cchtcn Gold-
schmio'l'schen Abzichricincn , so wie d.is ^«ncul-
Kochiicschill', von wclchcn bciocn Artikeln cr
die Niederlage dcsitzl, fortwährend zu F^driks-
preisen verkauft, Da er iibrigenö in dev Lage ist,
Ol).,cnal,ntcs aus ersten Qucllen zl« deziehrn, jo
hofft er sich cincr lebhaften Abnahme zu erfreuen.

3l l l z e i g e .
Der erqcbenst Ge>ertlgte git>t sich die

Ehre, die höfliche Anzeigt zu machen, daß
er vor wenigen Tagm von Wien kom,
mend, nun mit einem neu ^ ^ n i i l^n i!aqer
verschiedener Artikel für die dirßjährige
k o m l n c r - 821501» versehen ist, ^vorunter be-
sonders ?^!>85(>!m'<!« ^^i'^ic-, l 'o i l clt) c l lcv ic»,
l)äU<^, und englische Leinen'- Kleider in
den modernsten l ^ ' ^ i , ^ , so wie neueste
S0nin^er- Nmhangtückeln v 0,1 °/.̂ , '/4 <)̂  /̂̂
Größe zu den billigsten Preisen zu em-
pfehlen sind.

Eben so sind beim Gefertigten in
schöner Auswahl: neueste Danm^Strohhu-
te,Blumen-K0nci^5, dann Dawen^Krä-
gen nach dem neuesten Schnitt ^ M u s t e r n ,
und fortwahrend in großer Auswahl halb-
dunkle l^nik!-'l^5 für Hauskleider in den
neuesten l)e55M5, im Prelse vo,n 6 his 12

, kr. pr. Wiener Eile, zu haben-

am Hauptplatze im
Hohn'schen Hause.

3- 054. CO
PÄSTIIXES I>I»ESTIVES

DL: VICHY.

Ver Jauungs - Z e 11 e 1 h.
Sie sind zur Verbesserung schwacher

Vej'dauungs-Organe sehr wirksam. ^ >
petiliosigkeit und Verdauungsbeschwer-
den*. Folgen einer allgemeinen KörpejK
schwäche, bleibennach Krankheiten meist
zur lick j> da sind nun die Pas ill l es gut an-
gewendet':; — man bemerkt nach ihrem
(lebrauche bald eine Appetitzunahme* ein
inneres Jf^ohlbehagcn j — sie sättigen
augenblicklich' die von übler Bigestion
anhängende, Säurc^ und begünstigen voll-
kommen die Function des Magens. Man
kann nicht nur einer schlachten Verdau-
ung'durch den Gebrauch dieser Pastilles
abhelfen, soridai'fi als Präservative diesčs
Uebel vermeiden,, und a Conto dessčn
dem Magen Nalirun^en anvertrauen^ die
ohne dieses Mittel dessen FuncLionen g<l-
Stör-!. haben, würdeti.

Die IFirkung von 1 oder 2 Slacken
ist schnellj und besteht darin, dass sis
die in den ersten Wegen entwickelte Säure
sättigen, wodurdi ein leicht lösliches Sah
gebildet wird.

Die Schachtel kostet 30 kr. C. M
Purgleitner,

Jpotheker zum ,,Wrscheilcc

in Q-ratz.
Xn Laibach zu bekommen bei

J . G I O M T I N I ,
am Hauptplatze in Aichholzers Hause»
Z. 655. (2)

N. NMeiß,
O p t i k e r aus A g r a m ,

zeigt einem verehrten Publicum
hiemit geziemend an, daß er
bei seiner Durchreise anch gegen-
wärtigen Markt mit seinen ge-
wöhnlichen optischen und mathe-
matischen I n s t r u m e n t s , nebst
einer großen Auswahl Augenglä-
ser, Theater-Perspectiven neue-
rer Att:c-, besucht. Gcmc Hütte
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befindet sich der Hauptwache ge-
genüber die erste in der ersten
Reihe, und sein Aufenthalt be-
schränkt sich nur aufwenige Tage.
3.649. (2)

Vortheilhafter

Weinverkauf.
Es sind mehrere Hundert Eimer

Wein vom Jahre 1834, aus den vor-

züglichsten croatischen Gebirgen, von
ausgezeichneter Güte, den man auch
in Bouteillen füllen kann, gegen sehr
dillige Bedingmsse zu verkaufen.

Näheres erfährt man im Zei-
tungs-Comptoir.
Z. 65o7"(2) "

I n der Herrngasse Hs.-Nr.
211 sind drei Reitpferde zu ver-
kaufen. Das Nähere im zwei-
ten Stock gcgen die Gasse.

Z. 583. (2)

D i e

Strohhut - Fabriks - Niederlage,
Spitalgasse Nr. 24t in Laidach,

empfiehlt sich dieses Frühjahr und den Sommer mit einer vorzüglich schö̂
nen Auswahl von Kinder-, Knaben-, Mädchen-, Damen- und Herren-
Strodhüten nach der neuesten, elegantesten Form und zu den äußerst billi-
gen Fabrikspreisen.

Bei Abnahme von größern Partien wird ein annehmbarer Sconto
gegeben.

Auch sind allda kose auf die große Realitäten- und Geld-Lotterie,
Ziehung am 25. Mai d. I . , sowohl einzelne Stücke als auch in größern
Partien, um den Original-Preis wie in Wim zu haben.

G. Gnsbrunner's Handlung.

Z. 690. (2)

Esterhazy - Lose - Assecuranz.
Gegen 40 kr. C. M . Prämie versichere ick jedes Esterhazy-Los der

Ar t , datz, wenn selbes am 15. Juni 1844 mit dem kleinsten Gewinn von
50 st- gezogen werden sollte, ich es gegen ein anderes, nicht gezogenes
Los ohne irgend emer Nachzahlung umtausche.

Ferner überlasse ich gegen eine billige Prämie den Gewinn von k. k.
1639er Fünftel-H.ostn, so daß man mit dcr von mir aufgegebenen Num-
mer, wenn ste am 1- Juni d. I . gezogen wird, odnc Nachzahlung c i i ^
fi. 30, 100, 300, 1000, 2000, 3000, 10000 oder 45000 fi. C. M. aê
winnt. v -

Johann Vv. Wntscher,
Handelsmann in Laidach.
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L i t e r a r i s c h e A n z e i g e n .
3 009, (!)

Neue außerordentliche Preis-Herabsetzung.
I n d e r B u c h h a n d l u n g v o n I g n a z E d l e n v . K l e i n m a p r i n l a i b a c h

U l ^ ist jelzt zu beispiellos billigen Preisen zu haben: " ^ N
N e u e s t e s v o l l s t ä n d i g s t e s

Oesterreichisch - naturhistorisches
Bilder - Gonversations - Lexicon

in alphabetischer Ordnung.
s in unentbehrliches Handbuch zur Verdatung gememnüylger Kenntnisse, und zur Unterhal-
tung für all« Stände, aus dem Th'er,, Pflanzen» und Mmeralrelche der ganzen Ebe. Nach
dm neuesten und zuoerlässigssen Erfahrungen und Beobachtungen ,m Gebiethe der 3 Nalur«

reiche, uon elnem GelehrtenVereine geordnet, vermehrt und berc,ch?rt.

Eomplet in 9 Bänden, 3l — g , in Quart - Format,
mit mehr als 3 » » » illuminirten Abbildungen,

auf 219 großen Kupfertufcln, fem Ni,ch der N«tur gemalt, nebst 3 schr scbön<n Titelkupftrn,
2 Porträts und tlnem Hauplregister ln deutscher und lateinischer Sprache. W>en »635— lL3g,

Elegant in gefärbten Umschlagen blosch,rt ganz neu.

Statt ?» ft. für s» ft. C. M.
T 3 * Diese neue dings bedcut,„de Prt'Sherabsctzl,ng ist nur so lange gültig als der

gtrmge Vorrath volMnd'ger Exemplare au«re>cht!
Bestellungen, welche deßhalb zu beeilen silib, werden in allen Proonzial-Buckhandlunglli,

allwo auch das 17 Bogen starke Inhalts-Verzeichniß dee ganz.n Werkes tinzu«
sehen »st, ang nomm en.

I cZl. (2)

E r k e n n e n d e s C h a r a k t e r s a u s d e m G e s i c h t e ! ! !

I l l 4?° D i ' K Z I C I ' I I V I ' s Buchhandlung in Laibach sind vorrathig:

Lavam's vermischte physioqnomische Regeln;
dessen MlNUlseript (.802) ftr Frclmdc.

I n h a l t : Stirne, Stirnfalten, Au.qril, Ali,^!idnui!,c!l, Nase, Wangcn^i^, Mnnd, Kinn, Warzen, Lächeln,
Vorsicht, Heuchelei, Wankclmuth, Dunlmhcil, Rohlicit, Schalkheit. Gci,^ Eiqcnsinn, Denker, Nan, Tauqe-
nichts, Wollüstling, männliche, weibliche, viel,ciiigc, zweideutige, hatte löhawktcre, zum Fliehen, was nicht
zusammenpaßt u. s.w u. s. w.

^ M ^ „Lerne dtch und Andere kennen!"
Gibt es heut<utafle wohl eine w i c h t i g e r e Kunst?

I n Umschlag drosch. Preis: nur 20 kr. C. M.
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Vermischte Verlautbarungen.
3. 664. ( ! ) Nr. 751.

K u n d m a c h n « g.
Bei dem K k. Bczirkscommissariate zu

Wartenbcrg 'st eine Gemoindedicnersstelle mit
jährlicher Löhnung von 30 si-, und im Vor-
rückungssalle eines hier bereits angestellten

Gemeindedicncrs, mit jährlicher Löhnung von 65
f l . erlediget; wofür die Dienstwerber ihre
Gesuche mit den Zeugnissen über ihre Moralität
und bisherige Dienstleistung belegt, bis 20.
März d. I . hieramts zu überreichen haben.

K. K. BczirkscommiffariatzuWartenberg
am 16. April 1844.

Z. 665. (1) Nr. 970-
" E d i c t .

Von dem k. k. Bezilkscommissariate Ponovitsch zu Wartcnberg werden uachbenannte, zur
dießiahrigen MiUtarstellung berufene, jedoch am 23. d. M . auf dem Assentplatz nicht erschienene
. ' .,' ' ,V, Individuen, als:

^ s G e b u r t b - l 6̂ " !
I ^ Tauf- und Zuname u n d l Z ^ A n m e r k u n g .
A W o h n o r t > ^ V '

, Lukas Kovazhizh Laasc 15 1823
2 Bartclmä Bren« Vlassellich 10 «L23
3 Johann Korren Unterloog 20 l822
4 Eduard Gcrbez Watsch 31 ! 92 l

aufgefordert, binnen elncm Monate so gewisi sich auf hiesige Amtökanzlei zu stctt^n und ihr
AuSbleiden zu rechtfertigen, widrigenS dicseldcn als Rekrutlruilgöstüchtlinge nach dcn diepfalls
bestehenden Gesetze»» behandelt werden würden.

K. K. Vezirkscommissariat zu Wartendcrg den 30. April i854.
^ . ^ .- , ^> >,> . r^ ' . ^ - ' l ' !

3 . 6 , 6 . ( 2 ) Nr/ög»,
E d i c t .

Bon d?r Beziiköobrigkeit Seisenberg lverden nachstehende militärpflichtige Individuen, als:

^ d e S M i l i t ä r p f l i c h t i g e n

^ N a ,n - cm ^ ^ 7 ^ ^ 7 Anmerkung
^ ^ i a m e W o h n o r t s P f a r r ^ ^ ,

tt Martin Saitz .^. '«" 'a> ^ Se.seubelg .6.-3 ^hloö abwesend.

» H p h B l a t t n i a ^ " . h »o AmbruS lL«2 Flüchtling.
3 ^ m K r a N ^ « 5 ? " " l ' " ?lmdruü .62, Flüchtling.

' ,1« 7, S lia Z " ^ " ^ " a 67 Sciscnbcrg , 8 - , paßloS abwesend. .
'^ A ^ n Woldam, P"buku,e 6 G,,lk .«20 ,uf ecm Asscntpl. nicht e.schie«.
^ Johann ^oldam, . U , ^ _. Ambrus 'S'ss auf dem Asse..tpl. mcht erschien.

B^lltöobclülclt Sllsenberü del, ,z. ?^ril ^ ^ H .

(3. Inte«. Vlatt Nr. 5 .̂ d. 4. Mai iä l i.) 2
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Z. 65a. (») Nr. 264.
^ h > - , E d i c t .

Von dem NezillsgenäX« der k. k. Slaatg.
benschaft Sllticd wild hiemit bckannl gemacht:
Es seo uber executives Smschreitcn 0eS Hrn. Jo«
hann R^td, und MticK Vell,elu»gsleistelb Man«,»
Neuh, durch Hrn. Dr. 6robath. n>idcr M.Uh'^3
Pllllllnscheg von Stuschcg, m d>e executive Fc>l»
bietuttg der dcm Lchlel» gebörigen. der slaalg.
hkllscdafl S'llicd »ul> Urb Nr. 9 die»>slbarsn, ,u
Srus^eg g»lege»eli, genchllxl) aüf ^200 ft. 55 lr.
dcwertheten » V4 Hubrealilät, wegen fckuloigcn
Lao ft »̂ « ^ getrilligll, „l ld zu telen Vcr ah,,ie
die Tagsahu«gen auf den 3 l . Mai , aus den 6.
I u , , i »no auf den I , . Ju l i l. I . , jedcömal Früh
um 9 Uhs in loc» der Realität zu Seus^eg mit
tem Beisayc fcstge'eyt, daß dicsc Realität dei ter
>. und 2. FcUdiclul'g nur um ot'e» übcr den
Sikqyuntzörvtllb. bei de» 3. aber auch unter tem«
selben dmlangcgcben werde.

Hicvon we den die Kauflustigen mit dem
versiändiget, dc>h die Licitütionübed'.ngnin'e, daö
Scl'ähungtprolocoN, und der GrnndbuchseNract
täglicd während den gewöhnlichen Amtbstunden
hicrcimls cingtsehcn weiden könne» und daß dai
,0 5s dei Scvähungölv<lthcK alü Vsclium zu er»
legen seyn werd,. 5 ,

K. z?. Bezilksgerichl Sittich am »».Mälz »644.

Z. 646. ( , ) ' Nr. »»20.
E d i c t .

Vom Vezirksgerichle Krupp wirb hicmit öf>
sentlich kund gegeben: Es sty über ','lnsuchen der
Margarclha Baj»k von Radooiza, Hans Nr. iio,
dlecx^cutlveFcildicliilig der, dem Mathias M^iiko«
vizd j u „ . , vo>, ebendort Hanö.Nr. 22 gehörigen,
gerichtllch auf »09 fi. geschätzten, der Herrschaft
Älnüb d'«nstbarcn ^fün^rcal lätcn , als:

2) Der in Radoriza z»!) Co„sc. Nr. 22 gclcge«
neu 4'/4 tr. Hübe «"k Rcct'f. Nr. ^2 '/4, und

b) dcö edendort »uk Top. Nr. 395 gelegenen
Ucbellandwemgartelis v' lioren^i po<I bi^anxo he«

wll i lget,
und seyen hiezu 2 Tag^ahnngen, nämlich: auf
d<n 2o. M a i , 24. I u n l und 22. Ju l i d. I . , je»
desmal Vormittag von 9 bis »2 Nhr im Orte
der NeaUtaten nnt sem Vcisahc ai.zlo-dnct wor»
den, d.iß diese ^f.^ndrealilale„ nur d«> der dritten
Tagsahlmg unter dem OchayuuhSwerthe hintan-
gegeben werden. ^

Der Gruudbuchscxtract, das Scliätzungsplo.
tllcoll und die LicitaNonsbedlngliisse tönntn hier«
QMls eingesehen werden.

Bezirksgericht Krupp am 24. Apri l »^44»

Z76^s7"(2)^ Nr. ^29j!!HV.
C o n v o c a t i o n s . E d l c l .

Von der Abhandlungsinstatiz der »m Cil-
lier Kreise liegenden Herrschaft Na»m wild
hiemtt allgemcm bekannt gemach!: ^s werde
"b«r mündlicbts Ansuchen des Theresia Iuvanz'-
schlnmmdetjährigcn Klndervertrelers lic^ ^i^cz.
Iioälerno, N r . / ^ 3 nach der am 6- Dlccmbcr

,6ä3 mit einer schnsilicben lehtwilliqtn Anor<
dung verstorblnen Theresia ve^w,twctsn I « ,
van; , geb^vnen Gabnisch, von Schuoelcutz N r .
, , am Zo M a l d. I . , Vormittags von 9 Uhr
angefangen, auf hlerorliger AmlSk^nzicj zur
E'fvlschllng des VermögcnsslalUcö, dann z^r
Aliineldunci und Dar ihu l ls ig der an die Erl,«
lasscrmn zu stellcndln Fordtrungcn, eine Tag ,
sliyuna, abgehalten werden, wozll alle Jene,
welche aus n-as 'mmer für einem Ncchisg'Unde
an d.n Verlaß der Theresia Iu l ' a t i j cmm An«
spruch ;u stellen vermcmcsi, oder zu demselben
etwas schulden, um so geansser ^ , erscheinen
haben werden / alS Erstere mit it),cn Ansprü-
chen, rvcnn die Verlassenschaft durch d»e B<«
zahlung der angemeldeten Forde>ungen er-
schöpft werden soNlt. Nlchl mehr gchöü, g-g'N
Lehccrc aber mlt der Kla^e vorgegangen w.^den
würde.

Abhandlungs-Inslanz Herrichäfi Ncsna
am 2. Avr i l 18/»^.

3 ^ 6 2 6 . ' ^ ( 3 )

A n n o n c e .

Ich gebe mir die Ehre, einem hoch-
geehrten P^lblicum und der hochwürdlgcn
Gelstlichkeit am Lande empfehlend bekannt
zu geben, daß ich das Gasthaus „ z u m
Bach u s " am Marktplatze von meiner
Frau Mutter, verwitweten Jak, übernom-
men und auch bcrclts angetreten habe.

Indem ich um cinrn genciglen Zu-
spruch bitte, versichere ich zugleich, Alles
anzuwenden, was Billigkeit und Güte m
Speise und Trank, verbunden mit promp-
ter Bedienung, nur gewärtigen lassen.

AuqustlnIak,
Gastgeber „ z U m B a ch U s. "

Z . 6^c> (2)

Haus-Verkauf.
Das in der Polanavorstadt unweit

des Iahrmarktplahcs befindliche Pa-
tidenk-Haus Nr. 6 sammt zwei Mo-
rastanthcilen ist aus frcicr Hand zu
vcrkaufcn. — Auf diesem Hausc kön-
nen zwei Drittheile des Kaufschil-
lings 8 bis 10 ̂ ahre liegen bleiben.

Die nähern Vcrkaufsdedmgungen,
so wie die Beschreibung des Hauses
werden übcr persönliche Verwendung
von dem Eigenthümer lnitgctheilt.
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" ' Mr-Erste
z u r Z i e h u n g k o m m e n d e L o t t e r i e -

Schon Samstag
d e n 2 3 . M a t d i e s e s M o n a t s

. erfolat bestimmt die Ziehuna der aroßen
Realitäten - imd Geld-

Lotterie,
«s» A von Hammer H5 Kar is , k k. priv. Großhändler in Wien,
" ^ ' ^ ln welcher man laut Spielplan gewinnen kann:

Gul°en2Il),00l) °°er206,00l) d. 304,000 W. W.
NN.I02,5Q0 ,. 3tt l ,500 .. 2Oft,ttft0 ..

' ' „ 30 ,000 pd« W,000 oder 33,000 oder 22,000 „
-1,9 30,000 ' „ ' 16,000 „ 1 ,̂000 „ 12,500 „

^^'11,500 ,, 11,000''̂ ,, 10,000 l',-'̂  9909 „
„ 8000 ^̂ ' 7Z00 „ 7000 „ 6500 „

< „ 6000 „ 5500 „ 5000 „ /,500 „
,̂ a000 „ 3500 „ 3000 „ 2500 „

.„ 2000 „ 4500 viele z« 500 — 100 — :c. W- W.

^ zusammen I ß ^ I f t l ) Treffer,
nlle bloß mit baren» Gelde dotirt,

5 . , ^ ^ ° l l ' ° n Gratis-Gewinnst.Acticn haben ful lich allein eine Spmal«
Zicbl'nq mit^reffern bloß in barem Gelde von Guwen 3 « , « » V — « « « " >»
^ " " I ^ « " ^ « H » » , viele zu ÄN» _ 5 « _ 4 » zc. W. W. »nd
rer geringe gezogen werdende Treffer derselben beste« in H » fi. W. W- Auch spie-

3?e> "vnaymevonZ Actien wi ld eine dcr besonders werthrollen rothen
Gratis-Gcwmny-Actien unentgeltlich verabfolgt. Der gefertigte Handels-
mann verkauft die rothen und die schwanen Aclien billigst. Zu jeder schwär-
iMAc t ie wird ein Antheil einer sicher gewinnenden r o t h e n gratis aufqe-
gcben, ohne daß dttserwegen der gewöhnliche Preis der schwarzen erhöht
wurde. — Um das Gluck nach Laibach zu lvinnen — da es bei der letzten
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Ziebung der Vlllacher Realitäten am 16. März unsere Stadt ganz un-
berücksichtigt, und dic 3 ersten Haupttreffer in Wien gewinnen Ueß - h a t
der Unterzeichnete wieder h'0 schwarze und 50 rothe Actien zu verschiedenen
Compagnie-Spielen verwendet, und ladet zum gefälligen Beitritts ein.

3. 66?. ( l) ^

Keller zu vermiethen.
I m Hause Nr . t in Unter-

schischka ist ein großer gewölbter
Keller zu vermiethen. Das Nähere
erfahrt man beim Eigenthümer eben-
daselbst.

Z. 656. (,)
I n dem Keller der Agramer bürgerli-

chen Kaserne, Pctrianer-Gasse, find'meh-
rere Hundert Eimcr Weine von den besten
Gebirgen des Jahrganges l3/zl, mit oder
ohne Gebinde zu verkaufen. Die Woh-
nung dcs Eigenthümers ist nächst der Ka-
serne im eigenen Hause, Nr- 26g.

Z. 623 (2) äf ^
I m Hause Nr. 265 in der Stadt, am

Hauplplatz, ist zu Micbaeli iä/,4 im ersten
Stock eine Wohnung, bestehend aus sieben
Zimmern, 1 Cabinet, Küche, Keller,
Speisgcwölb und Holzlege, zu vergeben.

T as Nähere erfährt man in der Hand-"
lung des PH. I Wallan.d.

Literarische Anzeigen.
Z. 62l. (2)

R Vas itt Bände starke K

I Volks- ß
H . (Elegant broschirt. Stuttgart, 1844) G
3 ! ist in der unterzeichneten Buchhandlung ^
O fur den Pleis von w

H < ^ ^ I 4 kr. pr. Band zu haben. R
O Inhaltu.Ausstattung p r a c t i s c h , g e d i e g e n : G
H ' ' Vltorg Nercher. Buchhändler <H

Bei I g n a z E d l e n v . K l e i n m a v r , Buch'
Kunst« und Musikalienhändler in La»bach,

ist zu haben:

r.« ti Schiller's H
sämmtliche Werke^

mit Stahlstichen. 42 Bände.
Großoctav, auf feinem Velinpapier,

Preistmr tj ss. ü5 kr, C M .
F . J. S c h o p s ,

die Bezirksobrigkciten in den innerösierrel«
chischen Provinzen, deren Wirkungskreis
' und Amtshandlung. Erstes Heft 51 j l .

S» W» S c h 1 e s s 1 e r.
Biege den Baum so lange er noch

jung ist.
Zur Btherziglmg für Menschenfreunde, dann fur
Aettern, Vormünder oder Pflegeältem, denen dab -

Wohl ihrer Kinder und Mündel am Herzen liegt.

Elegant broschirt auf schönem Druck-
papier, 108 Seiten stark, NNL

15 kr.
Bei Ugnaz Odlen v. N le inmaNr .
Buch-, Kunst- u"^ Musikalienhändler in L«- .

bach, ist zu haben:

Neueste Walzer.
Vie Nosenfteiner.

Walzer von Joseph Lander.
Für daä Pianoforte allein . - - . ^3 kr.,

„ -, « zu ̂ Händen 1 si. 15 ,.
und Violine . 45 „

: '', « . F l ö t e . . ^ 5 .
^ die Guitarre . . . . . . . 30 „
„ „ Flöte 20 «

I 7, das Pianoforte im leichten Style 36 «


